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Berufsberaterin
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BERUFSWAHL IM PROZESS

Selbsterkundung
Träume/ Visionen
Interessen
Fähigkeiten
Stärken/ Schwächen
Leistungen

Informieren
Ausbildungsberufe
Zugangsvoraus-
setzungen
Bewerbungsfristen

Entscheiden
Anforderungen 
Tätigkeiten
Finanzen
Berufsaussichten 
Ausbildungsdauer
Arbeitsmarkt-
chancen

Bewerben
Konkurrenz
Voraussetzungen
Testverfahren
Wartezeit
Absage

Ausbildung
Schulbesuch
Freiwilliges Jahr 
(FSJ) o.a.

9. K l a s s e 10. K l a s s e8. Klasse



WER KANN MIR HELFEN?

Gute Bekannte 

✓ Nachbarn, Freunde der 
Eltern, Bekannte von 
Bekannten, jeder kann 
etwas über seinen Beruf 
erzählen 

− Nicht immer findet man 
den richtigen 
Gesprächspartner, 
manchmal sind die Infos 
veraltet.

Lehrkräfte

✓ Können einschätzen, welcher 
Lerntyp man ist und Auskunft über 
den Lehrerberuf geben.

− Haben manchmal keinen Überblick 
über Studienmöglichkeiten und 
Berufe.

Freunde/Freundinen

✓ Können mit einem stundenlang über 
Träume und Wünsche reden.

− Sind manchmal Bremser, Konkurrenten 
oder wollen, dass man das Gleiche macht 
wie sie

Geschwister

✓ Können einen gut 
einschätzen und sind weniger 
besorgt als Eltern

− Vergessen manchmal, dass 
man nicht nur die kleine 
Schwester oder der nervige 
Bruder ist

Eltern

✓ Kennen einen genau  und 
wissen was man besonders 
gut kann

− Sind nicht immer objektiv 
und wollen einen insgeheim 
noch immer beschützen

Studien- und 
Berufsberatungkräfte

✓ Haben Infos zu 
Studiengängen und 
Berufen und wissen, was 
man dafür mitbringen 
muss

− Wir müssen uns erst 
kennenlernen.

KI

✓ Kann Informationen gut 
strukturieren und bündeln.

− Kann die emotionale Ebene nicht 
abbilden.



ÜBUNGEN: 

–  Aufgaben deiner Berufsberatung

–  Wie erreichst du deine Berufsberatung
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PRAKTIKUM WOZU?

WELCHE GRÜNDE FALLEN EUCH EIN.



PRAKTIKUM - WARUM?

• Zur Berufsorientierung
• Entspricht der Wunschberuf den Erwartungen?
• Berufsnahe Erfahrungen sammeln
• Arbeitsalltag kennenlernen
• Ideen / Impulse erhalten
• Erkennen von persönlichen Stärken und Schwächen 
• Praktische Tätigkeiten
• Richtiges Verhalten gegenüber Team und Vorgesetzten lernen
• Kontaktaufbau für einen späteren Berufseinstieg

Hier kannst du Betriebe für dein Praktikum finden:
www.derausbildungsatlas.de

http://www.derausbildungsatlas.de/


ALLES AUF EINER SEITE

https://www.arbeitsagentur.de/bildung/bewerbung/assessmentcenter-uebung


WELCHES TIER BIN 
ICH?

MEINE INTERESSEN MEINE 
FÄHIGKEITEN
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Hinter jedem  Buchstaben verbirgt sich ein Tier





© Bundesagentur für Arbeit

Vielen Dank
Noch Fragen
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